
Zeitschrift
der

Deutschen geologischen Gesellschaft.

4. Heft (August, September, October 1855.)

A. Verhandlungen der Gesellschaft.

I. Protokoll der August -Sitzung.

Verhandelt Berlin, den 1. August 1855.

Vorsitzender: Herr v. Carnalx.

Das Protokoll der Juli-Sitzung wird verlesen und genehmigt.

Der Gesellschaft ist als Mitglied beigetreten

:

Herr Emilio Huelin, Hüttenbesitzer bei Almeria, Pro-

vinz Andalusien,

vorgeschlagen durch die Herren A. Ermann, V. Car-

nall und Beyrich.

Für die Bibliothek waren im Austausch gegen die Zeitschrift

eingegangen

:

Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft zu Görlitz.

Siebenter Band, erstes Heft. Görlitz 1855.

Verhandlungen der naturforschenden Gesellschaft in Basel.

Erstes Heft. Basel 1854.

Jahrbuch des naturhistorischen Landesmuseums von Kärn-

then. Herausgegeben von J. L. Canaval. Dritter Jahrgang.

Klagenfurt 1854.

Jahrbuch der k. k. geologischen Reichsanstalt. Band 5.

No. 4. Wien 1854.

The Quarterly Journal of the geological Society. Vol. XI,

Part. 2. London 1855.

Bulletin de la societe imperiale des naturalistes de Mos-

cou. Annee 1853 No. 3. u. 4. und 1854 JSo. 1.

Ferner als Geschenke der Herren Verfasser:

Geologische Uebersicht der Bergbaue der österreichischen
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Monarchie. Zusammengestellt von Franz Ritter v. Hauer und

Franz Foetterle'. Wien 1855.

Address delivered at the anniversary meetivg of the geo-

logical society of London on the IG. Febr. 1855. By William

John Hamilton.

Als Geschenk des mittelrheinischen geologischen Vereins:

Geologische Specialkarte des Grossherzogthums Hessen und

der angrenzenden Ländergebiete im Maassstabe von 1 : 50000.

Herausgegeben vom mittelrheinischen geologischen Verein. Sek-

tion Friedeberg, geologisch bearbeitet von R. Ludwig. Darm-

stadt 1855. — Mit einem Heft Erläuterungen.

Briefliche Mittheilungen sind eingegangen von Herrn v. Gü-

lich in Buenos- Aires.

Herr Nees von Esenbeck, Präsident der Kaiserl. Leopol-

dinisch-Carolinischen Akademie der Naturforscher hat das Pro-

gramm der für das Jahr 1856 aus der Zoologie gestellten Preis-

aufgabe eingesendet mit dem Ersuchen, dieselbe zu weiterer Ver-

breitung in der Zeitschrift aufzunehmen. Die Aufgabe lautet:

„Eine durch eigene Untersuchungen geläu-

terte Schilderung des Baues der einheimi-
schen Lumbricinen".

Von der Societc hollandaise des Sciences a Hartem ist

das Programm eingesendet, in welchem die für das Jahr 1855

gestellten Preisaufgaben bekannt gemacht werden. Es befinden

sich darunter folgende Aufgaben allgemeineren geologischen In-

halts, deren Lösung bis zum ersten Januar 1857 verlangt wird:

1. Üepuis quelque temps et surtout depuis que le Systeme

des soulevements propose par Elie de Beaumont a ete adopte

par un grand nombre de gcologues, on a souvent tdche de

classer les roc/ies plutoniques d'apres leur dge. Charles
d'Orbigny s'en est occupe tont re'cemment et en a publie une

ebauche de Classification.

Des observations plus recentes encore ont jete beaucoup de

hindere sur ce sujet, et aujourdHiui il est possible, pour un
tres-grand nombre de ces roc/ies plutoniques, de determiner

exactement l\'poque relative de leur apparition ä la surface

du globe.

En conse'quence la Societe demande une Classification geo-

gnostique des roc/ies plutoniques, suivant fepoque de leur appa-

rition, comme parties integrantes de Cecorce du globe.
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2. La Societr, persuadee que des recherches sur Vorigine,

la nature et Vaccroissement des Delta des grandes rivieres peu-

vent encore conduire a des re'sultats inthessants , demande
qu'un Delta quelconque a Vembouchure dune des grandes ri-

vieres de VEtirope soit decrit avec exactitude
;
que son etendue

tant horizontale que verticale soit mesure'e; que les matieres,

dont il est co?npose en differents lieux, ainsi que la maniere

dont elles se trouvent disposees , soient decrites et que leur

origine soit determinte.

La Socittti de'sire que cette desciiption contienne tons les

details necessaires, pour que Von puisse se faire une juste idee

de la forme, des dimensions, de la composition et de Varran-

gement des matibres du Delta et se rendre un compte exact

de son origine.

3. La Societe demande une mo?iographie accompagnte

de figures des oiseaux fossiles.

4. Depuis quelque temps la the'orie du soulevement des

montagnes est revoquee en doute par quelques geologues, qui

attribuent plutot ces elivations ä un ajfaissement irregulier

du sol et a la pression laterale exercce par cela meine sur

les couckes contigues. — La Socute de'sire que Von examine

dans une chaine de montagnes, regardee jusqu' ici comme
ayant pris naissance par un viritable soulevement sans aucune

autre cause, si sa forme et son eUvation doivent Stre expli-

quees par cette cause, ou bien s'il suffit pour cela d'admetlre

un ajfaissement avec ses effets de pression laterale et de plissure.

5. On admet pour expliquer les sillons et les raies sur

des roches dures , Vexistence de vastes glaciers a des epoques

geologiques anterieures
,
qui par les pierres quils charriaient,

auraient creuse ces raies dans les roches. Bien que cette ex-

plication ne puisse etre n'voquee en doute dans bien des en-

droits , il n'est pas moins sur cependant que bien des roches

ont ete sillonnt'es par d'autres causes ; on demande un examen
des caracteres, par lesquels on puisse les reconnaitre , et qui

les distinguent de la premiere especep

Herr Castendyk hat einen Aufsatz über die Rotheisenstein-

lagerstätten in den Gemarkungen Wetzlar und Garbenheim mit

einer zugehörigen Karte eingesendet.

Folgende Vorträge wurden gehalten

:

Herr Ewald sprach über die Liasbildungen im Quedlin-

37 *
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burger Gebirgszuge. Den untersten Theil derselben bilden Sand-

steine, welche sich so eng an die darüber liegenden Cardinien-

bänke anschliessen , dass sie zu den untersten Liassandsteinen

gezählt werden müssen. Dieselben haben an einer Stelle in der

Centralaxe des Quedlinburger Gebirgssystems, und zwar westlich

von Quedlinburg, zwischen dieser Stadt und der unteren Bruch-

mühle, ausser undeutlichen Pflanzenresten auch Abdrücke jener

Bivalve geliefert, welche besonders häufig in den Sandsteinbrü-

chen von Eilsdorf vorkommt und daselbst von den Arbeitern mit

dem Namen der Gurkenkerne belegt zu werden pflegt. Schloss-

theile haben sich an dieser Bivalve, welche die allgemeine Form
der Cardinien mit grösserer Dünnschaligkeit vereinigt zu haben

scheint, auch bei Quedlinburg nicht beobachten lassen, so dass

es immer noch zweifelhaft bleibt , zu welcher Gattung sie zu

stellen ist. Herr y. Strombeck hat dieselbe ausser von Eils-

dorf, auch von Dedeleben und Helmstedt angeführt. Ihr Ver-

breitungsbezirk erhält durch ihr Vorkommen bei Quedlinburg

wiederum eine wesentliche Erweiterung.

Derselbe Vortragende besprach hierauf die Schlosseinrich-

tung der Hippuriten, indem er dieselbe mit der der Radioliten

verglich.

Herr Hensel gab eine Uebersicht der Resultate seiner

Untersuchung von Säugethierresten aus Diluviallagern, insbeson-

dere der Knochenbreccie von Cagliari , die sich in dem König-

lichen Mineralien-Kabinet befinden.

Hierauf wurde die Sitzung geschlossen.

V. w. o.

v. Carnall. Beyrich. Roth.

Nachricht.
Die siebente allgemeine Versammlung der deut-

schen geologischen Gesellschaft wird, wegen Ver-
tagung der Versammlung der deutschen Natur for-

scher und Aerzte, mit dieser erst im September 1856
zu Wien stattfinden.

(Man vergleiche das Protokoll der November- Sitzung im
VIII. Bande dieser Zeitschrift.)
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-550 - 1 V. u. lies Bd. VI. statt Bd. VIII.
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0. lies Reiser statt Reiher,

o. lies Höngeda statt Höngede.
lies Zelle statt Zeller.

V. u. lies Felchta statt Solchta.

V. 0. lies Scherbengasse statt Scherbangasse.

V. u. lies Marienbad statt Marienbei'g.

lies Chemiker statt Chmiker.

u. lies älteren statt Jüngern,

o. lies kieselsauren statt kohlensauren,

u. lies schwefligsaurem statt schwefelsaurem.

14 V. o. lies Mengen statt Menge.
V. u. lies des statt das.

V. o. lies über der Thalsohle statt über die Thalsohle.

V. 0. lies bis oberhalb Diessen , die Gehänge des Gattbachs
statt bis oberhalb Diessen die Gehänge des Glattbachs.

-340 - 10 V. o. lies Diessen: Hohberg, Signal, Erdfl. am Signalstein
2014 statt Diessen : Hochberg, Signal, Erdfl. am Signal-
stein 1024.

-344 - 9 V. o. lies Anhydrit 24 Euss mächtig statt Anhydrit,
Mergel und Thon 24 Fuss mächtig.

-352 - 3 V. o. lies C- Lettenkohlendolomit statt e. Lettenkohlendolomit.
-356 - '26 V. o. lies Dettingen statt Dettlingen.

-357 - 35 V. 0. lies Trümmern statt Trümern.
-383 - 11 V. 0. lies Davon kommen 140 Fuss auf den unteren, 70 Fuss

auf den mittleren und 40 Fuss auf den oberen Lias
statt Dann kommen 50 Fuss auf den unteren 16U Fuss
auf den mittleren und 40 Fuss auf den oberen Lias.

-401 - 19 V. 0. lies Willmandingen statt Willmanndingen.
-402 - 2 V. o. lies Oberschmeien statt Eberschmeien.
-402 - 20 V. 0. lies Schmeie statt Schmiech.
- 402 - 24 V. o. lies Schmeie statt Schmiech.
-411 - 6 V. o lies Schmeiethal statt Schmeihethal.
-451 - 21 V. o. lies y. Kalksandsteine statt y- Kalksteine.
-455 - 7 V. o. lies Wassersteine statt Wasserkohle.
-456 - 33 V. 0. lies kann es indessen statt kann indessen.

-457 - 14 V. o. lies überwinternde statt überwinterte.
-465 - 34 V. 0. lies 3,26 statt 3,36.

-472 - 11 V. o. lies 3. Numismalismergel (Lias y) statt Numismalismer-
gel (Lias a).

-472 - 21 V. o. lies Jusiberg statt Insiberg.

-481 - 9 V. 0. lies auf dem Alpplateau statt in dem Alpplateau.
-553 - 4 V. o. lies Taf. XVII. bis XIX. statt Taf. XV. bis XVII.

G00000283
Rechteck



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Zeitschrift der Deutschen Geologischen
Gesellschaft

Jahr/Year: 1854-1855

Band/Volume: 7

Autor(en)/Author(s): Redaktion Zeitschrift der Deutschen
Geologischen Gesellschaft

Artikel/Article: Verhandlungen der Gesellschaft. 547-550

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21340
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=66107
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=472721

